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Schnelltest auf Helicobacter pylori aus einer Magenbiopsie HUT

Position Leistungsbezeichung/Sachkosten Gebühr Faktor Betrag

1 (GOÄ-Nr.) Aufklärung und Beratung (Ziffer 1 der GoÄ)  4,66 €  0,8   3,73 €

2 Helicobacter Urease Test (Sachkosten)  2,75 € + MwSt.   3,27 €
       ________

Gesamtbetrag    7,00 €

Die gesetzlichen Krankenversicherungen (GKV) tragen die Kosten für endoskopische
Untersuchungen einschließlich einer Sedierung (=Dämmerschlaf, Midazolam) und in Hessen auch
einer Kurznarkose (Propofol).

Helicobacter ist ein weit verbreitetes Bakterium, das die Magenschleimhaut befallen kann. Es führt
häufig zu Magenschleimhautentzündungen, kann aber auch zu Eisenmangel, Magengeschwüren,
Zwölffingerdarmgeschwüren und langfristig zu Magenkrebs und selten Lymphomen des Magens
führen. Eine Untersuchung auf Helicobacter wird häufig anhand der Biopsien durch den
Pathologen durchgeführt, wenn die Schleimhaut auffällig aussieht. Manchmal kann Helicobacter
aber auch in der Magenschleimhaut sein, wenn sie unauffällig aussieht und deshalb keine Proben
entnommen wurden. Um Helicobacter zu behandeln wird empfohlen, dass in der Regel
Helicobacter mit einem zweites Verfahren nachgewiesen wird, z.B. einem Schnelltest (s.o. HUT)
oder einem Stuhltest. Wenn Sie ein schnelles Ergebnis wünschen, bietet sich der sehr sensitive
und spezifische Helicobacter Urease Test (Abkürzung HUT) an, der nach 10 Minuten ein Ergebnis
zeigt. Der Schnelltest aus zwei Gewebeproben wird leider von der GKV nicht bezahlt bzw.
erstattet.

Erklärung des Patienten: Ich wünsche die Durchführung eine HUT bei meiner Magenspiegelung:

□ ja □ nein

Die Durchführung obiger Leistung erfolgt auf meinen eigenen Wunsch und nach eingehender
Aufklärung, auch darüber, dass diese Rechnung nicht bei der Krankenkasse eingereicht werden
kann, da diese Leistung außerhalb der GKV-Leistungspflicht liegt (SGBV §12).
Die Kosten für oben aufgeführte Leistungen trage ich selbst. Diese Liquidation gilt zugleich als
Behandlungsvertrag.

Die Erststattung dieser Kosten ist am Tag der Leistungserbringung zu begleichen.
______________________________________________________________________________________
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